
verflaßt sowl1e nach dessen 1od VO:  w} PETRI herausgegeben. Dieser hat auch
das Nachwort (298—311 geschrieben. Wiıe unabhängig voneinander die Bücher
SInd, erkennt INa auch daran, daß die Angaben ZUT Aussprache, dıe KEınleitung,
dıe Zeittafel, das Literaturverzeichnıis, der Abbildungsnachweıs, das Namen-
und Sachregister getrenn sıind Beiden Buüchern ist geme1insam, dafß s1e sıch
miıt Kormen VO  - Religionen befassen, dıie archaisch (jüngere Steinzeit) sınd,
die außer ın Polynesıen, eın der 1Ur geringes Geschichtsbewußltsein haben,
für dıe keine schrittlichen und L1UT wenıge monumentalen Quellen gıbt und
dıe füur uns deswegen schwer zugänglich sınd, weiıl S1e eıner Geisteshaltung -
geordnet sınd, VO  - der WITr weıt entfernt glauben, besonders durch UNsSeIC

Form der Wissenschaft un:! deren Auswertung ın der Technik. Um dankens-
werter ist C5S, in dıesem Bande einen Überblick geboten bekommen, der er
das rreichbare berichtet und alle Lücken ebenso der Überlieferung W1€e des
Verständnisses deutlich macht.

NEVERMANN gliedert geographisch nach Polynesıen, Mikronesıien, Melanesien
(ım Literaturverzeichnis umgekehrt: Melanesıen, Mikronesıen, Polynesien) un!
fügt ein Kapiıtel über den Kargokult d der Polynesıen zugehört. WORMS da-

glıedert nach Sachen, und War für Australıen: Heılıge Geräte, Musik,
Steine un! Bılder; Heılıge Wesen; Inıtiation; Werden un Vergehen; für Tas-
manıen: Heıilıge Wesen; Initıiation, Bestattung un!: Toteninsel; relig1öse Kunst;
eın Vergleich zwischen T asmanıen und Australıen chließt ab Der Gliederung
merkt INa  w} d} daß sıch eın nachgelassenes Werk handelt, das Vt nıcht
mehr auf den Stand bringen konnte, den siıch VorgCNOMUNC hatte; der 1ebens-
werte und menschenfreundliche Miıssionar, zugleich eın VO  - der Fachwelt -
erkannter Forscher, hat, Von einer langwierigen un: schmerzlichen Krankheit
hingeralfft, se1ıne Arbeit abbrechen mussen. Sie ist dennoch grundlegend SC-
worden un! „kann durch CUCIC Forschungsresultate 1Ur noch ergaänzt werden“

PETRI hat ıhm durch die Herausgabe eın wurdıges Gedenken SC-
sıchert. Wer sıch verdeutlichen will, W1e  ‚- muühsam der Weg des Menschen un!
wıe sechr der Mensch 1n sıch gefangen ıst, der wird diesen and schätzen
wıssen, auch WENN nıcht den Vorzug hat, den Verfasser des Hauptteiles,

WORMS, persönlich gekannt haben
Antweiıler
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In der Reihe Deutsche unter anderen VJölkern bietet der and 21 Biographien.
Im Rahmen der IThematik UNsSseTeT Zeitschrift se1 auf die Lebensskizze des
Australienmissionars Ernst Adolft (1891—1963) hingewıesen 405—427).
Der Aaus Münster gebürtige Pallottiner hat sıch als Ethnologe durch dıe Er-
forschung der Sprachen, Mythen un! Gebräuche der Ureinwohner Australiens
verdient gemacht. Als 1957 zuletzt in Heimaturlaub weılte, hat des öfteren
1ın der Bibliothek des Instıtuts für Missionswissenschaft gearbeitet un!
schließend auch einıge Beitrage 1n der ZMR veröffentlicht ; 1957,
318—321; 1959, 296—308; 1960, 134—136). Auch eın Nachruf und se1ine Bibliıo0-
graphie erschıenen in der ZM  z 1963, 987 f! 1965,
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